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See the notice on TED website

483504-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Unternehmens- und Managementberatung – Business Analyse
OJ S 156/2024 12/08/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: DEG Vergabestelle
E-Mail: annette.moecke@deginvest.de
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Business Analyse
Beschreibung: Business Analyse in drei Losen
Kennung des Verfahrens: 402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d
Interne Kennung: 48/2024
Verfahrensart: Nichtoffenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79410000 Unternehmens- und Managementberatung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 26 000 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die in dieser Auftragsbekanntmachung genannten geschätzten 
Auftragswerte stellen ebenfalls die Maximalvolumina dar.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Täuschung oder unzulässige Beeinflussung des Vergabeverfahrens
Konkurs: Insolvenz
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Mit 
Insolvenz vergleichbares Verfahren
Korruption: Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung
Vergleichsverfahren: Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/483504-2024
mailto:annette.moecke@deginvest.de
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Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Bildung krimineller Vereinigungen
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen umweltrechtliche 
Verpflichtungen
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung
Betrugsbekämpfung: Betrug oder Subventionsbetrug
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung
Zahlungsunfähigkeit: Zahlungsunfähigkeit
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Insolvenz
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Rein nationale Ausschlussgründe
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Interessenkonflikt
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Schwere Verfehlung
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Mangelhafte 
Erfüllung eines früheren öffentlichen Auftrags
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen sozialrechtliche 
Verpflichtungen
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von 
Sozialversicherungsbeiträgen
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Einstellung der beruflichen Tätigkeit
Entrichtung von Steuern: Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder 
Abgaben
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Bildung terroristischer Vereinigungen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Hauptbereich
Beschreibung: Business Analyse, Los 1: Anforderungsmanagement und PMO, Einzelheiten 
sind der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79410000 Unternehmens- und Managementberatung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 6 000 000,00 EUR
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5.1.6.
 
Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Nur auf Anforderung des Auftraggebers und nur 
soweit einschlägig: Handelsregisterauszug, Partnerschaftsregisterauszug. Ausländische Bieter 
haben eine gleichwertige Bescheinigung des Herkunftslandes in einer amtlich beglaubigten 
Übersetzung vorzulegen. 2. Eigenerklärung dazu, dass Ausschlussgründe nach den §§ 123, 
124 GWB nicht vorliegen. Hierzu kann das vom Auftraggeber zur Verfügung gestellte 
Formular verwendet werden. 3. Eigenerklärung zur Umsetzung von Art. 5k Abs. 1 der 
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 i.d.F.d. Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des 
Rates vom 21.07.2022 ("Formular Eigenerklärung Russland-Sanktionen").
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Nur auf gesonderte Anforderung des Auftraggebers: 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes. Ausländische Bieter haben eine 
gleichwertige Bescheinigung des Herkunftslandes in einer amtlich beglaubigten Übersetzung 
vorzulegen. 2. Nur auf gesonderte Anforderung des Auftraggebers: Nachweis, dass der Bieter 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung vollständig entrichtet. Ausländische Bieter haben 
eine Bescheinigung des Herkunftslandes in einer amtlich beglaubigten Übersetzung 
vorzulegen. 3. Nachweis einer bestehenden Berufshaftpflichtversicherung des Bewerbers; 
Mindeststandards: Deckungssumme pro Versicherungsjahr für Vermögensschäden in Höhe 
von 500.000 EUR (zweifach maximiert). Alternativ ist eine Eigenerklärung, dass eine 
bestehende Berufshaftpflichtversicherung im Falle des Zuschlags entsprechend erhöht wird, 
vorzulegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied). 4. Angabe des Umsatzes des 
Bewerbers aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 2021, 2022 und 2023; 
Mindeststandards: Der durchschnittliche Umsatz muss mindestens netto 3,5 Mio. EUR p.a. 
(Los 1) bzw. netto 5 Mio. EUR p.a. (Lose 2 und 3) betragen. Der jährliche Mindestumsatz kann 
bei einer Bewerbergemeinschaft von allen Mitgliedern gemeinsam erbracht werden.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Angabe Anzahl Berater im Unternehmen mit 
Beratungsschwerpunkt „Anforderungsmanagement/PMO“ (Los 1) und/oder Business Analyse 
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SAP bzw. Microsoft Landschaft (Lose 2 und 3). Hierbei kann sich der Bewerber an Abschnitt 
5, „Von den Rahmenvertragspartnern zu erbringende Leistungen: Aufgaben und 
Qualifikationen“ orientieren (die in Abschnitt 5 genannten Beratereigenschaften sind keine 
Mindeststandards). Mindeststandard: mindestens 10 Berater. 2. Angabe Anzahl Berater im 
Unternehmen, die in mindestens einer der gängigen (klassischen und agilen) 
Projektmanagement-Standards zertifiziert sind (z.B. PRINCE2, PMP, PMI, SCRUM, KANBAN, 
SAFe, oder gleichwertig). Mindeststandard: mindestens 10 Berater. 3. Angaben zu 
Referenzen über vergleichbare Leistungen. Referenzen sind als Eigenerklärung einzureichen. 
Eine Bescheinigung des Auftraggebers (Referenzschreiben) ist wünschenswert, aber keine 
Mindestanforderung. Eine Adresse und Telefonnummer des/der jeweiligen Auftraggeber(s) 
des Referenzprojekts ist zwingend anzugeben. Mindeststandards: Es sind mindestens drei 
Referenzen je Los anzugeben. Die Referenzen müssen vergleichbar mit der 
ausgeschriebenen Leistung sein; im Los 1 muss der Bewerber über folgende (Unternehmens-)
Referenzprojekte verfügen: Kategorie 1: Referenzprojekte (Projekte in der Größenordnung > 
500 PT) bei einer Förderbank oder im vergleichbaren Umfeld und Kategorie 2: 
Referenzprojekte (Projekte in der Größenordnung > 500 PT): Wahrnehmung der Rolle 
Anforderungsmanagement bzw. PMO einer Bank oder im Umfeld der Finanzbranche. Im Los 2 
und 3 muss der Bewerber über folgende (Unternehmens-)Referenzprojekte verfügen: 
Kategorie 1: Referenzprojekte (Projekte in der Größenordnung > 750 PT) bei einer Förderbank 
oder im vergleichbaren Umfeld und Kategorie 2: Referenzprojekte (Projekte in der 
Größenordnung > 750 PT): Wahrnehmung der Rolle Business Analyse einer Bank oder im 
Umfeld der Finanzbranche).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 8

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Der Preis 
ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen 
aufgeführt

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 25/09
/2024
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d
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Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 20/08/2024 10:00:00 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 111 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es wird von der Möglichkeit der Nachforderung von Unterlagen 
gemäß § 56 VgV Gebrauch gemacht.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 4
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DEG 
Vergabestelle
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: DEG Vergabestelle
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Losbeschreibung
Beschreibung: Business Analyse, Los 2: Business Analyse Schwerpunkt SAP, Einzelheiten 
sind der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.
Interne Kennung: 0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 79410000 Unternehmens- und Managementberatung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 12 000 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Nur auf Anforderung des Auftraggebers und nur 
soweit einschlägig: Handelsregisterauszug, Partnerschaftsregisterauszug. Ausländische Bieter 
haben eine gleichwertige Bescheinigung des Herkunftslandes in einer amtlich beglaubigten 
Übersetzung vorzulegen. 2. Eigenerklärung dazu, dass Ausschlussgründe nach den §§ 123, 
124 GWB nicht vorliegen. Hierzu kann das vom Auftraggeber zur Verfügung gestellte 
Formular verwendet werden. 3. Eigenerklärung zur Umsetzung von Art. 5k Abs. 1 der 
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 i.d.F.d. Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des 
Rates vom 21.07.2022 ("Formular Eigenerklärung Russland-Sanktionen").
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Nur auf gesonderte Anforderung des Auftraggebers: 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes. Ausländische Bieter haben eine 
gleichwertige Bescheinigung des Herkunftslandes in einer amtlich beglaubigten Übersetzung 
vorzulegen. 2. Nur auf gesonderte Anforderung des Auftraggebers: Nachweis, dass der Bieter 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung vollständig entrichtet. Ausländische Bieter haben 
eine Bescheinigung des Herkunftslandes in einer amtlich beglaubigten Übersetzung 
vorzulegen. 3. Nachweis einer bestehenden Berufshaftpflichtversicherung des Bewerbers; 
Mindeststandards: Deckungssumme pro Versicherungsjahr für Vermögensschäden in Höhe 
von 500.000 EUR (zweifach maximiert). Alternativ ist eine Eigenerklärung, dass eine 
bestehende Berufshaftpflichtversicherung im Falle des Zuschlags entsprechend erhöht wird, 
vorzulegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied). 4. Angabe des Umsatzes des 
Bewerbers aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 2021, 2022 und 2023; 
Mindeststandards: Der durchschnittliche Umsatz muss mindestens netto 3,5 Mio. EUR p.a. 
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(Los 1) bzw. netto 5 Mio. EUR p.a. (Lose 2 und 3) betragen. Der jährliche Mindestumsatz kann 
bei einer Bewerbergemeinschaft von allen Mitgliedern gemeinsam erbracht werden.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Angabe Anzahl Berater im Unternehmen mit 
Beratungsschwerpunkt „Anforderungsmanagement/PMO“ (Los 1) und/oder Business Analyse 
SAP bzw. Microsoft Landschaft (Lose 2 und 3). Hierbei kann sich der Bewerber an Abschnitt 
5, „Von den Rahmenvertragspartnern zu erbringende Leistungen: Aufgaben und 
Qualifikationen“ orientieren (die in Abschnitt 5 genannten Beratereigenschaften sind keine 
Mindeststandards). Mindeststandard: mindestens 10 Berater. 2. Angabe Anzahl Berater im 
Unternehmen, die in mindestens einer der gängigen (klassischen und agilen) 
Projektmanagement-Standards zertifiziert sind (z.B. PRINCE2, PMP, PMI, SCRUM, KANBAN, 
SAFe, oder gleichwertig). Mindeststandard: mindestens 10 Berater. 3. Angaben zu 
Referenzen über vergleichbare Leistungen. Referenzen sind als Eigenerklärung einzureichen. 
Eine Bescheinigung des Auftraggebers (Referenzschreiben) ist wünschenswert, aber keine 
Mindestanforderung. Eine Adresse und Telefonnummer des/der jeweiligen Auftraggeber(s) 
des Referenzprojekts ist zwingend anzugeben. Mindeststandards: Es sind mindestens drei 
Referenzen je Los anzugeben. Die Referenzen müssen vergleichbar mit der 
ausgeschriebenen Leistung sein; im Los 1 muss der Bewerber über folgende (Unternehmens-)
Referenzprojekte verfügen: Kategorie 1: Referenzprojekte (Projekte in der Größenordnung > 
500 PT) bei einer Förderbank oder im vergleichbaren Umfeld und Kategorie 2: 
Referenzprojekte (Projekte in der Größenordnung > 500 PT): Wahrnehmung der Rolle 
Anforderungsmanagement bzw. PMO einer Bank oder im Umfeld der Finanzbranche. Im Los 2 
und 3 muss der Bewerber über folgende (Unternehmens-)Referenzprojekte verfügen: 
Kategorie 1: Referenzprojekte (Projekte in der Größenordnung > 750 PT) bei einer Förderbank 
oder im vergleichbaren Umfeld und Kategorie 2: Referenzprojekte (Projekte in der 
Größenordnung > 750 PT): Wahrnehmung der Rolle Business Analyse einer Bank oder im 
Umfeld der Finanzbranche).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 8

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Der Preis 
ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen 
aufgeführt

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d


483504-2024 Page 8/13

Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 25/09
/2024
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 20/08/2024 10:00:00 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 111 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es wird von der Möglichkeit der Nachforderung von Unterlagen 
gemäß § 56 VgV Gebrauch gemacht.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 4
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DEG 
Vergabestelle
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: DEG Vergabestelle

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d
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TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Losbeschreibung
Beschreibung: Business Analyse, Los 3: Business Analyse Schwerpunkt Microsoft Systeme, 
Einzelheiten sind der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.
Interne Kennung: 0003

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79410000 Unternehmens- und Managementberatung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 8 000 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Nur auf Anforderung des Auftraggebers und nur 
soweit einschlägig: Handelsregisterauszug, Partnerschaftsregisterauszug. Ausländische Bieter 
haben eine gleichwertige Bescheinigung des Herkunftslandes in einer amtlich beglaubigten 
Übersetzung vorzulegen. 2. Eigenerklärung dazu, dass Ausschlussgründe nach den §§ 123, 
124 GWB nicht vorliegen. Hierzu kann das vom Auftraggeber zur Verfügung gestellte 
Formular verwendet werden. 3. Eigenerklärung zur Umsetzung von Art. 5k Abs. 1 der 
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 i.d.F.d. Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des 
Rates vom 21.07.2022 ("Formular Eigenerklärung Russland-Sanktionen").
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Nur auf gesonderte Anforderung des Auftraggebers: 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes. Ausländische Bieter haben eine 
gleichwertige Bescheinigung des Herkunftslandes in einer amtlich beglaubigten Übersetzung 
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vorzulegen. 2. Nur auf gesonderte Anforderung des Auftraggebers: Nachweis, dass der Bieter 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung vollständig entrichtet. Ausländische Bieter haben 
eine Bescheinigung des Herkunftslandes in einer amtlich beglaubigten Übersetzung 
vorzulegen. 3. Nachweis einer bestehenden Berufshaftpflichtversicherung des Bewerbers; 
Mindeststandards: Deckungssumme pro Versicherungsjahr für Vermögensschäden in Höhe 
von 500.000 EUR (zweifach maximiert). Alternativ ist eine Eigenerklärung, dass eine 
bestehende Berufshaftpflichtversicherung im Falle des Zuschlags entsprechend erhöht wird, 
vorzulegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied). 4. Angabe des Umsatzes des 
Bewerbers aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 2021, 2022 und 2023; 
Mindeststandards: Der durchschnittliche Umsatz muss mindestens netto 3,5 Mio. EUR p.a. 
(Los 1) bzw. netto 5 Mio. EUR p.a. (Lose 2 und 3) betragen. Der jährliche Mindestumsatz kann 
bei einer Bewerbergemeinschaft von allen Mitgliedern gemeinsam erbracht werden.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Angabe Anzahl Berater im Unternehmen mit 
Beratungsschwerpunkt „Anforderungsmanagement/PMO“ (Los 1) und/oder Business Analyse 
SAP bzw. Microsoft Landschaft (Lose 2 und 3). Hierbei kann sich der Bewerber an Abschnitt 
5, „Von den Rahmenvertragspartnern zu erbringende Leistungen: Aufgaben und 
Qualifikationen“ orientieren (die in Abschnitt 5 genannten Beratereigenschaften sind keine 
Mindeststandards). Mindeststandard: mindestens 10 Berater. 2. Angabe Anzahl Berater im 
Unternehmen, die in mindestens einer der gängigen (klassischen und agilen) 
Projektmanagement-Standards zertifiziert sind (z.B. PRINCE2, PMP, PMI, SCRUM, KANBAN, 
SAFe, oder gleichwertig). Mindeststandard: mindestens 10 Berater. 3. Angaben zu 
Referenzen über vergleichbare Leistungen. Referenzen sind als Eigenerklärung einzureichen. 
Eine Bescheinigung des Auftraggebers (Referenzschreiben) ist wünschenswert, aber keine 
Mindestanforderung. Eine Adresse und Telefonnummer des/der jeweiligen Auftraggeber(s) 
des Referenzprojekts ist zwingend anzugeben. Mindeststandards: Es sind mindestens drei 
Referenzen je Los anzugeben. Die Referenzen müssen vergleichbar mit der 
ausgeschriebenen Leistung sein; im Los 1 muss der Bewerber über folgende (Unternehmens-)
Referenzprojekte verfügen: Kategorie 1: Referenzprojekte (Projekte in der Größenordnung > 
500 PT) bei einer Förderbank oder im vergleichbaren Umfeld und Kategorie 2: 
Referenzprojekte (Projekte in der Größenordnung > 500 PT): Wahrnehmung der Rolle 
Anforderungsmanagement bzw. PMO einer Bank oder im Umfeld der Finanzbranche. Im Los 2 
und 3 muss der Bewerber über folgende (Unternehmens-)Referenzprojekte verfügen: 
Kategorie 1: Referenzprojekte (Projekte in der Größenordnung > 750 PT) bei einer Förderbank 
oder im vergleichbaren Umfeld und Kategorie 2: Referenzprojekte (Projekte in der 
Größenordnung > 750 PT): Wahrnehmung der Rolle Business Analyse einer Bank oder im 
Umfeld der Finanzbranche).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 8

5.1.10.  Zuschlagskriterien
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Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Der Preis 
ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen 
aufgeführt

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 25/09
/2024
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 20/08/2024 10:00:00 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 111 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es wird von der Möglichkeit der Nachforderung von Unterlagen 
gemäß § 56 VgV Gebrauch gemacht.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 4
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/402d0721-458e-4671-80ac-2119ddd9217d
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benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DEG 
Vergabestelle
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: DEG Vergabestelle
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: DEG Vergabestelle
Registrierungsnummer: 10276
Postanschrift: Kämmergasse 22
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50676
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: annette.moecke@deginvest.de
Telefon: +49 22149861200
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: b380a305-01c8-4646-aa89-2cd3cea72025
Postanschrift: Villemombler Straße 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn

mailto:annette.moecke@deginvest.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:poststelle@bundeskartellamt.bund.de
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Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
4f0aa11e-9ddc-4815-bd0a-57c2307daffc-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Änderung Sektion 5.1.9

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f018aa2b-19ad-4128-9305-6ccacff70216  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 09/08/2024 08:55:00 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 483504-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 156/2024
Datum der Veröffentlichung: 12/08/2024

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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